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eipredhungen
Religion unKunft DBon Lic theol CSyftem Sie irDd unfer einer Doppelten
Sovacdhim Ronrad. 80 Zübingen KRückficht. SEritens (mebhrzurProblemgefchichte19929, Mohr. 5,.70 neigend) als Daritelung DerArt, iDIie Die VDo-
ie Mrbeit erfucht Die „prinzipiellen na- ltion Heideggers i 5 ibren Vorgängern De-

logien DDN Keligion UnND Nunift im Bereich Der liebt 3 weitens ber auch (im eigent-
OÖbiektivationen, im Bereich Der Seltung unD lichben SGinn initematifch) als Herausarbeitung
Iım Bereich Des DPiychifcdhen Darzuftellen Sn ab|qließenDder Sicht Der Haltung Der Se-
Ulen Tel Seilen Durch Anmendung DeS Hes 1hichtlichkeit (von Heidegger ber) Unter Der
griffs Der Sei{taltmetalogit“ Daß Hrratio- eriten NRückficht gib£t {ich Die AMrbeit als eine

Deutlichere MAusführung Des belannten Ra-nales unD Paradores in Hteligion unD un
©innotmwenDdiagteit bat zeige Die metalogiiche pitels aus Heideggers Sein unD »eit über
Stfiruttur beider %er gemeinte GSinn ber iit Die Se{hicdhts-Ontologie Diltheys Unter Der
Sunktion Der Sorm Des Sanzen, beitimmt weifen Hücficht geitaltet 'ie A einer

lang{amen CEntwiclung Des egriffes Der Sesin un jeinen Sliedern, alto in Der Seiftalt
Diefer Begriff Seftaltmetalogit‘ bejagt alto lafienbheit” als Der fieriten Haltunag Der Seo-
Die außerrationale, IinnofimwenDige UND = )hichtlichteit Diefer Begri IO mantt zwifcdhen
DeitsbeDdingte Kelation Der SlieDder einer Res einer mebr QOriftlichen unD einer mebrel

antitfen Särbung Jiach Der eriten elligion Der eines KXunftmwmerks
RXonrad Fommt DDN Schleiermacher, mm Vermögen, i aufzugeben (69) nach Der

Cajffirer. IJlatorp 3umweilen bat ind  — )ogar Den weifen „DeErCMMDegene „milde unDd „UnDe-
Cindruck Daß noch wiicdhen Schleiermacher rangene „Selafjenhei Unter beiden
unD KXant NMNitanche BHeziehungen DDN Hormulierungen enthüllt {i eine beginnenDe
Heligion un Kunft Im Driffen Seil {inD guf KRorrektur Heideggers froßigeren Hır ss
gelehben Mber Der ontologilche Srund Drücken %)Jie erite Pönnte 5 Auguftinus bin-
DDN Dem AauUSsS alein ihre prinzipielen Analo- T  u  D4  bDren, Die zweite 5 Soethe Sop i{t Das leßte
gien Aur Cinficht gebracht iDerDen Eönnen Sder DS Der Hrbeit PIN CSchmantken wijicdhen
Begriff Der Analogie iIt bier nicht in Dem fieren Cschatologismus unD KlafjfiE Leife übt bier
SGinne Der Scholaftik verftehen P  5m übrigen Hegel fein Datronat Q83ir meinen DAarCuMm, Daß
Ipürt INa  —_ überall Die ASieldeutigtleit Der Hs auDDTtTeEr („Das Ytetareligiöfe”) Diefer Hich-
grijre Hteligion, Xunft unDd Slaube Außerdem fung In 1Q ärfiten riti{ch Aug in Aug e

zumal beiDde In Der Kritik NRicert-WinDdelbandsfinden 110 rait aur jeder Geite theolog Un-
richtigFfeiten %)Jie Qrbeit Iucht jicHh als Q3er- einig geben. 4Mber auDdOoTer meiß Die tiefere
feidDigung Der MXeligion Den QAi{thetizis- Aufgebrochenbheit Der DPeS men{|cH-
MUS 5 rechtferfigen Gie gibt bm ber Die lidhen MWar un „1irD“ ZUm götfftlichen SE
ZAaffen Die Heligion in Die and jeDen- DPrzywara
ralls Die, Die bier 5 verteidigen mein

Xreuß Berfuch einer Darftellung unDd B5 e
urtfeilung Der Srundlagen Der
Dbilofopbie CD mun®d erbilojopbhie on Sovacdhim Bannes 80 (118 6.)

Se{hidtsphbhilofophie Der Gegenmarf. Bresglau 1930 Ö$to Borgmeyer
Vbilofopbifdhe Sorfdhungsberichte. 1Bon 5Jas Aerdienft Der Schrift liegt in ibrerrißg Kaufmann 8° (138 ©S.) Berlin 1931, Konfrontation Hufferis mitf Der Scholafti£HYunter Dünnhaupt. Snfofern T e Der Unterfuchung C€bith
Unter Den verDienftlicdhen „VDbilofopbifchen Ofteins über Die \adhlidhenBeziehunge: wif{chen

sSor{Ohungsberichten“ nımm Die Irbeit Rauf- Huiferl unD Thomas Die GSeite Sn Diefer
PIN®? vorzügliche Stele ein Gie i{t Hıinficht finDd Die Ausführungen über Den Bes

nicht mechanif{cher Bericht jie iit richtig VPro- greilf Der ofopbie DDN bejonDdDerem NIerf
blemgelchichte enes wichtigen Stüces Der 5n Bezug auf Die AWefensichau ber gebht C€Dith
Entwiclung, Das zwijchen “Riclert-IWinDdel- Ötein unvergleichlich fierer %)as liegt SUum
banDd Dilthey CGimmel-AWWeber-Iroeltich unD ufen Feil Daran, Daß Otein als ehe-
Coheler-Heidegger (piel£t In Der 3uorönung, malige Affiftentin Hufferis UnND Übertragerin
IDIie IDIr tie in Diefer Mufzählung gaben, liegt Der Quaestio de Verıitate Thomas DONnN Mquins
rreilich on Die ritfi? SDenn KXaufmann De- Den Yuelen näber ijt USins Hufferl betrifft
ginnt A1DAr mi£t Kicert-Aindelband jeßt ber 10 {QhaDdet Der Schrift Daß jie nicht
Dilthey un Heidegger in e1Ins Den ebr mit Der „sSormalen un franjzenDdentalen
%damit irD Die neufrale Problemgef{hichte Logit” auseinanDerjeßt n Bezug aur Die


